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UVB Vöcklamarkt vs. Grazer AK:

Bundesligaflair in Vöcklamarkt
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www.bum-automobil.at

BUM Automobil GmbH
Salzburger Straße 1

4870 Vöcklamarkt

Vorbericht:
Bundesligaflair in Vöcklamarkt

Regionalliga Mitte und 1b:
Tabelle und Termine

Johann-Strauß-Straße 3
4870 Vöcklamarkt

Telefon: 7682 / 6031  
eMail: elektro-holzinger@aon.at

Heute kämpft der GAK,  
österr. Meister von 2004 und 
4facher Pokalsieger bereits 
zum zweiten Mal um Punkte 
in Vöcklamarkt. 

Die Steirer sind ganz klar der Favori-
ten in diesem Spiel, dass das noch lange 
nichts heißt wissen wir spätestens seit 
dem letzten Besuch des GAK in Vöckla-
markt. Damals schickte die UVB einen we-
nig überzeugenden GAK mit einer 3:0 Pa-
ckung wieder nach Hause. Für die Grazer 
war es ein schmerzlicher Saisontiefpunkt. 

Das Ziel heuer heißt erneut “Aufstieg”. 
Im Sommer musste zwar einerseits nach 
dem Abgang von Coach Peter Stöger 
durch Aleš Ceh ersetzt werden, anderer-
seits wurden Stützen wie Rauter gehalten 
und Brauneis (Allerheiligen) verpflichtet. 
Die beiden alleine kamen in der Vorsaison 
auf bescheidene 43 (!) Treffer.

Es ist also ein starker GAK zu erwar-
ten, der (wie schon im Frühjahr) nicht 
mehr mit der Mannschaft, welche wir 
letzten September in Vöcklamarkt gese-
hen haben, vergleichbar sein wird. Noch 

kein Gegentreffer 
in der aktuellen 
Saison deuten auf 
eine gute Defensi-
ve hin, das enttäu-
schende 0:0 letztes 

Wochenende gegen SK Austria Klagenfurt 
– was die Steirer von der Tabellenspitze 
geholt hat – dürfte auch für entsprechen-
de Motivation sorgen.

Unsere Mannschaft hat gegen Vor-
wärts Steyr wieder in den Spielrhythmus 
gefunden und die Formkurve zeigt nach 
oben. Unglaublich, aber die UVB hat  
daheim tatsächlich seit dem Sieg im Ok-
tober gegen den SAK Klagenfurt nur eine 
einzige Ligapartie – gegen Gleinstätten 
– gewonnen und ist seit 6 Heimspielen 
ohne Sieg. Ob der GAK der richtige Geg-
ner für eine Trendumkehr ist wird sich 
zeigen. Fest steht das „Co“ Franz Gil-
hofer – der Trainer Karl Vietz vertreten 
wird – fast auf den gesamten Kader zu-
rückgreifen kann. Dass auch auf den „Co“ 
Verlass ist wissen wir spätestens seit er 
im März als Krankenstands-Vertretung  
3 Punkte aus Wels entführt hat…         M.Z. 

Nächstes Heimspiel:
FC Gratkorn
Freitag, 16. September 2011, 19.00 Uhr

  Mannschaft Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
 1 Villacher SV 3 3 0 0 8:2 6 9
 2 FC Gratkorn 3 3 0 0 7:3 4 9
 3 GAK 3 2 1 0 8:0 8 7
 4 Union St. Florian 3 2 1 0 10:3 7 7
 5 SK Austria Klagenfurt 3 2 1 0 5:0 5 7
 6 SV Gleinstätten 3 2 0 1 6:4 2 6
 7 UVB Vöcklamarkt 3 1 1 1 5:5 0 4
 8 DSV Leoben 3 1 1 1 4:4 0 4
 9 SAK Klagenfurt 3 1 1 1 4:6 -2 4
 10 SV Allerheiligen 3 1 0 2 6:4 2 3
 11 Kapfenberger SV Amateure 3 1 0 2 7:7 0 3
 12 LASK Linz Amat. 3 1 0 2 3:10 -7 3
 13 FC Pasching 3 0 1 2 2:6 -4 1
 14 FC Wels 3 0 1 2 2:8 -6 1
 15 SK Sturm Graz Amateure 3 0 0 3 2:8 -6 0
 16 SK Vorwärts Steyr 3 0 0 3 2:11 -9 0

Kampfmannschaft:
02.09.2011: Austria Klagenfurt (Ausw.)
09.09.2011: Sturm Graz Amat. (Ausw.)
16.09.2011: FC Gratkorn (Heim)

1b:
27.08.2011: Roitham (Heim)
04.09.2011: Zell am Moos (Ausw.)
10.09.2011: Neukirchen/Altm. (Heim)
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Rückblick:
„Grün-Gelber“ Befreiungsschlag in Steyr!

4:2 bei Vorwärts! Unsere „Grün-Gel-
ben“ kämpfen bis zum Umfallen und ho-
len mit unbändigem Willen drei Punkte 
in einem packenden OÖ-Derby. Nach dem 
unglücklichen Saisonstart, mit der 0 : 2 
Niederlage in Leoben und dem mageren 
Heimpünktchen gegen den FC Pasching, 
war es für unsere UVB im alt ehrwür-
digen Vorwärtsstadion das erste echte 
Schlüsselspiel der Saison. 

Unsere UVB geht gleich vom Ankick weg 
ambitioniert ans Werk und spielt munter 
nach vorne. Vorwärts wirkt verunsichert 
und verlegt sich zunächst aufs Konter-
spiel. Es kommt zu ersten Halbchancen. 
Lindorfer und Schönberger vergeben für 
Steyr, Stanisavljevic und Grössinger schei-
tern auf Vöcklamarkter Seite.

Etwa um Minute 20 gibt unsere UVB 
dann aus völlig unerklärlichen Gründen 
die Kontrolle über das Spiel aus der Hand 
und bettelt förmlich um ein Gegentor. In 
Minute 26 dann das Unvermeidbare. Eck-
ball Ruckendorfer – Kopfball Lindorfer aus 
vollem Lauf – 1 : 0 für Vorwärts! Die Ereig-
nisse überschlagen sich. Bereits eine Minu-
te später gelingt Devid Stanisavljevic, mit 
einem sehenswerten Kopfballheber über 
den Tormann, der sofortige Ausgleich. 

Spätestens diese beiden Treffer sind die 
Initialzündung für eine tolle Regionalli-
gapartie. Die Vietz-Elf ist wieder hellwach, 

und lässt in Minute 36 eine dicke Chance 
durch Grössinger ungenützt. Kurz vor der 
Pause dann der neuerliche Rückschlag. 
Javorovic zieht aus 20 Metern ab und der 
Ball springt von der Latte unhaltbar ins 
Vöcklamarkter Tor (Minute 41.) – gleich-
zeitig der Pausenstand

Die Kabinenpredigt von Trainer Karl 
Vietz zeigt Wirkung. Die UVB spielt wie 
ausgewechselt, zeigt phasenweise Zau-
berfussball und findet in Stefan Sammer 
einen Hauptdarsteller. Der „beste Mann 
am Platz“ bringt die Steyrer Hintermann-
schaft zur Verzweiflung und dreht mit 
einem Doppelschlag in Minute 53 und 64 
die Partie. 

In Minute 84 dann die Vorentschei-
dung. Markus Grössinger bringt einen 
herrlichen Sololauf zum Abschluss und 
fixiert den enorm wichtigen Auswärts-
sieg.  4 : 2 ! Vöcklamarkt jubelt und Vor-
wärts steckt nach der dritten Niederlage 
im dritten Spiel in der Krise!    M.W. 

Der UVB Kommentar: 
Saisonstart

Drei Spiele (davon zwei auswärts), 
vier Punkte – das war er, der Saisonstart. 
Doch so nüchtern wie man die ersten 
drei Runden in Zahlen ausdrücken kann, 
wird die Anfangsphase einer Saison bei 
fast jedem Fußballfan, aber auch bei 
ebenso vielen Aktiven (egal ob Spieler, 
Trainer oder Funktionär), nicht gesehen.

Wochenlang (bereits nach der ersten 
Runde!)wurde darüber diskutiert, ob man 
nun den Start verpatzt hat oder doch 
nicht. Auch die Internetplattformen än-
derten von Spiel zu Spiel die Meinung 
über den Vielzitierten bzw. die Bewer-
tung desselben. Der Saisonstart avancier-
te in den Köpfen so vieler zum absoluten 
Hauptdarsteller. Angeblich hat er neben 
dem arithmetischen Ergebnis der in die-
ser Zeit gesammelten Punkte, psycholo-
gisch und mental einen enormen Einfluss 
auf den Ausgang der Meisterschaft.

Selbstverständlich ist es ein wesent-
lich angenehmeres Gefühl, nicht so wie 
im letzten Jahr mit drei Niederlagen zu 
beginnen, denn danach baut sich zu-
gegeben ein beträchtlicher Druck auf. 

Entscheidend aber ist es, die richtigen 
Schlüsse aus dieser Phase zu ziehen – und 
nicht nur aus dieser Phase! Es ist relativ 
„wurscht“ in welchem Meisterschaftsab-
schnitt sich eine Mannschaft befindet, die 
Verantwortlichen sind ständig gefordert, 
auf die sich laufend verändernden Um-
stände zu reagieren, um die hoffentlich 
realistisch gesteckten Ziele zu erreichen 
oder zu übertreffen (auch das ist erlaubt)

Die letzten Saisonen der UVB darf man 
wohl als gute Beispiele dafür heranziehen. 
Ebenso jene unseres Vorrundengegners 
Vorwärts, der in der gleichen Situation 
ist, in der uns wir vor einem Jahr befan-
den. Zur Erinnerung: Der SK Vorwärts lag 
in der Spielsaison 2009/10 nach 5 Runden 
mit 2 Pünktchen am Tabellenende der OÖ-
Liga und hatte danach bis zur vorletzten 
Runde reelle Titelchancen – der Ausgang 
ist bekannt.

Es sind ab jetzt noch 81 Punkte in der 
Meisterschaft zu vergeben und kein ein-
ziger Zähler weniger. Wir können ihn nun 
getrost abhaken, den Saisonstart, um ihm 
spätestens in einem Jahr wieder entge-
genzufiebern!    

S.B. 
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Nachwuchs: 
Tolles Sommercamp für den UVB Nachwuchs

1b Mannschaft: 
1:1 Remis zum Saisonauftakt

Am vergangenen Wochenende star-
tete auch unsere 1b Mannschaft in die 
Meisterschaft und präsentierte sich 
doch auf einigen Positionen verändert. 

Beim Auswärtsunentschieden bei der 
Union Raika Regau standen mit Zopf 
Manfred, Mayr Lukas, Brandl Christian, 
Pichlmann Daniel und Rohrstorfer Mar-
cel gleich fünf Neuerwerbungen in der 
Startformation. Mit den Regionalligas-
pielern Gegenleitner Manuel, Hasenöhrl 
Christian, Schrattenecker Manuel und 
den arrivierten 1b Spielern Baumann 
Schigi Rott, Kapitän Kaufmann Rudolf 
und Wechsler Lukas schickte Coach 
Stockinger Thomas eine schlagkräftige 
Truppe aufs Feld. 

Mit dem Auswärtspunkt beim Be-
zirksligaabsteiger Regau kann man auch 
durchaus zufrieden sein, obwohl nach 
der Führung in Minute 72 der Sieg schon 
greifbar nahe schien. Die UVB 1b hatte 
das Spiel im Griff, wirkte mit Fortdauer 
der Partie auch physisch überlegen und 
wäre auch der verdiente Sieger gewesen.
Aber in der Nachspielzeit erzielten die 
Regauer durch ein Freistoßtor mit dem 

erst dritten Torschuss den schmeichel-
haften Ausgleichstreffer. Negative Nach-
richt gibt es zudem von Manuel Schrat-
tenecker der in der 80. Minute verletzt 
ausscheiden musste. Bei ihm ist eine alte 
Muskelverletzung wieder akut geworden 
und er wird mit Sicherheit einige Zeit 
pausieren müssen. Wir wünschen ihm 
alles Gute und ein baldiges Comeback.

Bereits Morgen Samstag Anstoß 17:00 
folgt das erste Heimspiel gegen Roitham. 
Die Roithamer starteten zum Auftakt mit 
einem 3:1 Heimsieg über Zell am Moos 
und werden ein erster Gratmesser, wo 
unsere 1b Leistungsmäßig einzuordnen 
sein wird.

Hinweis
Zum Abschluss noch eine Informa-

tion in eigener Sache. Die UVB sucht 
noch Verstärkung im Betreuerstab.  
Das Aufgabengebiet umfasst die Betreu-
ung unserer 1b Mannschaft im organisa-
torischen Bereich bei den Spielen sowie 
auch in der Trainingsphase. Wer Interesse  
hat meldet sich bitte bei Clubmanager 
Herrn Mario Kaufmann oder per Mail  
unter info@uvb-fussball.at .                  A.H.

Nachdem das TopCamp letztes Jahr 
ein voller Erfolg war, hatte sich die 
UVB auch heuer zum Ziel gesetzt den 
jüngsten unter den UVBlern wieder die 
Chance zu geben im Sommer eine Wo-
che ein Trainingscamp  bei der UVB zu 
besuchen. 

Nachdem aus dem TopCamp nichts 
wurde, nahm die Nachwuchsabteilung 
das Heft selbst in die Hand und organi-
sierte kurzerhand eine absolut tolle Wo-
che für die Kids. Mit großer Unterstü-
zung des Trainerteams wurde eine tolle 
Veranstaltung organisiert und die 38 teil-
nehmenden Kinder waren voller Begeis-
terung. 

Besonders geschmeckt dürfte das Mit-
tagessen haben, wurde es doch jeden 
Tag von 2 Kampfmannschaftsspielern 
serviert, die dann auch mit den Jungs 

am Mittagstisch plauderten. Alles in al-
lem ein voller Erfolg, Gratulation an Kutil 
Franz und Nussbaumer Hans zu der tol-
len Veranstaltung - das Bedarf einer Wie-
derholung im nächsten Jahr!

 
An dieser Stelle darf ich mich im Na-

men der UVB auch wieder bei allen Betei-
ligten Organisatoren und Mitwirkenden 
des UVB-Flohmarktes bedanken.            J.L.

Gerbl 
Fleischhauerei 
und Viehhandel

Hauptstraße 14
Vöcklamarkt
Tel: 07682 39667

Frühstück, Snacks und 
hausgemachte Mehlspeisen

Hauptstrasse 16
4870. Vöcklamarkt
Tel.: 07682/20563

www.gerbl.at

Nächstes Heimspiel der 1b:
SV Roitham
Morgen Samstag, 27. August 2011, 17.00 Uhr



UVB Vöcklamarkt

Die  wünscht 
eine spannende Unterhaltung

4870 Vöcklamarkt  ·  Dr.-Scheiber-Straße 32
Tel.: 07682 / 20092  ·  Fax: 07682 / 20092-16

 1 Manuel Harrant
 ET Christian Baumann-Rott

 2 Manuel Gegenleitner
 3 Marcel Rohrstorfer
 4 Michael Sammer
 5 Christian Aichinger
 7 Christian Hasenöhrl
 9 Manuel Schrattenecker
 11 David Vitzthum 
 16 Stefan Kirnbauer

 8 Andreas Weiss
 14 Lukas Mayer
 15 Markus Lexl
 17 Daniel Peterstorfer
 18 Thomas Goiginger
 19 Thomas Laganda
 21 Joachim Gilhofer
 22 Manfred Zopf
 24 Daniel Pichlmann

 6 Jòzsef Pèter
 10 Stefan Sammer
 13 Markus Grössinger
 20 Devid Stanisavljevic
 23 Christian Brandl

 Trainer:  Karl Vietz
 Co-Trainer:  Franz Gilhofer

Grazer AK

 1 Rene Pösendorfer
 22 Stefan Leitner
 30 Christoph Weissenbacher
 
 12 Michael Berger
 15 Christian Deutschmann
 18 David Fink
 19 Ivan Simurina
 24 Stefan Kammerhofer
 27 Christian Schilling
 
 6 Valentin Schantl
 13 Dominik Messner
 14 Mario Unterweger
 17 Stefan Nutz
 23 Patrick Durlacher
 26 Mario Steiner
 29 Michael Hofer
 
 7 Thomas Murg
 8 Jakob Färber
 10 Herbert Rauter
 11 Daniel Brauneis
 20 Christian Tschermanek
 28 Roland Kollmann
 34 Benjamin Hepflinger 

 Trainer:  Aleš Ceh
 Co-Trainer:  Herfried Sabitzer


